
 

  

  

 

   

  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Vermittlungsbedingungen für Katzen 

Tierschutz Halle e.V. 

Birkhahnweg 34 

06116 Halle (Saale) 

 

Tel.: (0345) 2 02 41 01 

Fax: (0345) 5 63 61 64 

info@tierschutz-halle.de 

 

Internet: 

www.tierschutz-halle.de 

 

Facebook: 

www.facebook.com/ 

tierschutzhalle  

 

Tierschutz Halle e.V. 

Saalesparkasse 

BIC     NOLADE21HAL 

IBAN  DE62800537620387011368 

 
Behördlich als gemeinnützig und 
besonders förderungswürdig 
anerkannt. Spenden und Beiträge 
sind steuerlich absetzbar. 
 
Wir sind Mitglied im  
Deutschen Tierschutzbund e.V. 

 
 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Tierärztliche Versorgung 

- Kastration aller Katzen, wenn bei Jungtieren noch nicht erfolgt 

- jährliche Grunduntersuchung beim Tierarzt 

- regelmäßiger Check der Zähne (z.B. Zahnstein, FORL) 

- regelmäßige Kotproben (insbesondere bei Freigängern) 

- Bluttest mit zunehmendem Alter empfehlenswert (insbesondere 

Kontrolle der Nierenwerte) 

- weitere Tierarztbesuche/-untersuchungen bei Bedarf 

 

 

2. Sozialkontakt 

- Katzen sind KEINE Einzelgänger, daher Vermittlung nur mindestens 

zu zweit oder zu bereits vorhandenen Partnertieren 

- Vermittlung in Einzelhaltung nur in verhaltensbedingten Ausnah-

menfällen (bei schlecht sozialisierten Katzen) 

 

 

3. Ernährung 

- vorzugsweise hochwertiges Feuchtfutter,  

Fleischanteil mindestens 70 Prozent 

- ohne Zusätze von Zucker, Getreide, Soja oder größeren Mengen 

pflanzlicher Bestandteile 

- Trockenfutter so wenig wie möglich bis gar keines (mangelhafte Zu-

sammensetzung, viel zu geringer Feuchtigkeitsanteil) 

- ständiger Zugang zu frischem, sauberem Wasser 

- 2 bis 3 Wassernäpfe in der Wohnung verteilen, nicht in der Nähe 

des Futterplatzes 

- flache Futternäpfe aus Keramik (empfohlen) 

 

 

4. Räumlichkeiten 

- mindestens ein erhöhter Rückzugsbereich pro Katze (z.B. Kratz-

baum, Regalbretter, Schränke, Wandliegen) 

- mindestens eine stabile Kratzstelle auf Höhe von ca. 80 bis 100 cm 

- Fenster, Türen, Balkone sind entsprechend zu sichern 

- Bewegungsfreiraum 

- ausreichend Kletter- und Beschäftigungsmöglichkeiten 

- Sicherung von Heizkörpern mit Rillenabdeckung (Hängenbleiben 

möglich) 
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5. Hygiene/Toilette 

- mindestens eine Toilette mehr, als es Katzen im Haushalt gibt 

- Verwendung offener Katzentoiletten ohne Haube (Katzen müssen sich drehen können 

- Mindestmaße von 55 x 45 x 20 cm sollten nicht unterschritten werden, empfehlenswert 

sind mindestens 55 x 70 x 25 cm (BxTxH) 

- sauberes, duft- und staubfreies Einstreu 

- mindestens einmal täglich ausschaufeln, alle 2 Wochen komplett reinigen 

 

 

6. Beschäftigung 

- regelmäßige Spiele mit Katzen unbedingt erforderlich (ca. 1 Stunde pro Tag): 

z.B. Katzenangeln, Spielzeugmäuse, Leckerli-Suche 

- Intelligenzspielzeug und Clickertraining zur psychischen Auslastung 

- Beobachtungsmöglichkeiten schaffen (Fensterbretter, Balkon) 

- unzureichende Beschäftigung führt zu Verhaltensauffälligkeiten 

 

 

7. Sachkunde  

- Reviergebundenheit der Katze berücksichtigen, v.a. bei der Urlaubsplanung 

 zuverlässige Urlaubsbetreuung gewährleisten 

- richtiges Lesen der Körpersprache 

- bei Problemen mit den Tieren immer unsere Hilfe suchen 

 

 

8. Sonstiges 

- Vermittlung von Freigängern nur nach Absprache in verkehrsberuhigten Siedlungslagen 

- Registrierung bei Tasso und Findefix (kostenfrei) 

- keine Verwendung von Halsbändern und Geschirre 

 

 

 

 

 

Bei Problemen und Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung! 
 
 
 


